
Workshop

Kirche vor Ort stark ma-
chen: Gemeindeteams  
Gemeindeleitung neu  
denken 
28. bis 29. Juni 2024 (Fr.-Sa.)

Thomas-Morus-Akademie/ 
Kardinal Schulte Haus, Bensberg

Bildnachweis: Merakist auf Unsplash

Veranstalter 
Thomas-Morus-Akademie Bensberg 
Overather Straße 51-53 | 51429 Bergisch Gladbach 
Telefon 0 22 04 – 40 84 72 | Fax 0 22 04 – 40 84 20 
akademie@tma-bensberg.de | www.tma-bensberg.de 

Preis und Leistungen
Der Preis für die Veranstaltung beträgt 70,00 € p.P.:
 • Tagungsbeitrag;
 • Abend- und Mittagessen als Drei-Gang-Buffet 

oder -Menü;
 • Kaffee- und Teepausen, nachmittags mit Kuchen-

angebot;
 • Mineralwasser im Tagungsraum;
 • 1 Übernachtung im Einzelzimmer;
 • Frühstück.

Preis ohne Übernachtung/Frühstück: 55,00 € p.P.

Erstbucherinnen- und Erstbucherrabatt: 15,00 € p.P. 
(tma-bensberg.de/erstbucherrabatt)

Die Gewährung des ermäßigten Preises bzw. des
Rabatts kann nur bei einer Anmeldung per E-Mail
erfolgen.

Diese Veranstaltung wird nach dem Weiterbildungs-
gesetz des Landes NRW gefördert.

Tagungsort
Die Veranstaltung findet im Kardinal Schulte Haus 
statt, dem Sitz der Thomas-Morus-Akademie Bens-
berg. Das moderne Konferenzhotel des Erzbistums 
Köln mit schönem Panoramablick liegt etwa 20 km 
östlich von Köln. (www.k-s-h.de)

Das Haus ist sowohl mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
als auch mit dem Pkw erreichbar. Es werden Parkge-
bühren erhoben. Nähere Informationen unter: www.
tma-bensberg.de/kontakt

Die Zimmer stehen in der Regel von 15.00 Uhr am 
Anreise- bis 10.00 Uhr am Abreisetag zur Verfügung.

Zahl der Teilnehmenden
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Wir bitten Sie um eine möglichst frühzeitige Anmel-
dung für Ihre und unsere Planungssicherheit.

Anmeldung und Zahlungsverfahren
Ihre Anmeldung, mit der Sie die AGB und die Daten-
schutzverordnung der Akademie anerkennen (www.
tma-bensberg.de), nehmen wir über die Internetsei-
te der Akademie, per E-Mail oder Post entgegen.

Bei einer Online-Anmeldung erfolgt die Bezahlung 
per Kreditkarte oder im SEPA-Lastschriftverfahren. 
Sie erhalten automatisch eine Anmeldebestätigung 
sowie eine Rechnung im Nachgang.

Bei einer Anmeldung per E-Mail oder Post geben 
Sie bitte zur Abbuchung des Teilnahmebeitrags Ihre 
Bankverbindung an und erteilen uns eine Einzugser-
mächtigung für das SEPA-Lastschriftverfahren.

Sie können der künftigen Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten entsprechend den gesetzli-
chen Vorgaben jederzeit widersprechen.

Rücktrittsbedingungen
Eine kostenfreie Stornierung ist bis 8 Tage vor 
Tagungsbeginn möglich. Danach fällt der volle 
Teilnahmebeitrag an. Sie haben jederzeit die kosten-
freie Möglichkeit, eine(n) Ersatzteilnehmer(in) zu 
benennen

Hinweise



den können, wird die Ausgestaltung 
des Auftrags der einzelnen Gemein-
deteams und ihre Einbindung in das 
Netzwerk der Pastoralen Einheiten in 
die Hände der Gremien und Verant-
wortlichen vor Ort gelegt. 

13.00 Uhr 

Mittagessen

14.00 Uhr

Praxis-Check: Gemeindeteams 
als Option für unsere konkrete 
Gemeinde
Miteinander wird ausgelotet, 
welches Potential die Idee Gemein-
deteams für die unterschiedlichen 
Gemeindeorte der Teilnehmenden 
konkret bietet.

15.30 Uhr

Kaffee- und Teepause

15.45 Uhr 

Ausblick: Perspektiven entwickeln 
und Pläne schmieden für die Hei-
matgemeinden
Ob und wie kann die Idee Gemein-
deteams in Ihre Heimatgemeinden 
getragen werden – und welche 
konkreten ersten Schritte braucht es 
dafür jeweils? 

17.15 Uhr  

Ende der Veranstaltung

Leitungsteam
 • Vera Krause, Frank Reintgen & Team, 

Bereich Pastoralentwicklung im Erz-
bischöflichen Generalvikariat Köln

 • Judith Uebing, 
Thomas-Morus-Akademie Bensberg

Kirche von morgen kann nicht in der 
Verlängerung und Vergrößerung bisheri-
ger, teils jetzt schon nicht mehr tragfähiger 
Denkmodelle und Strukturen gedacht wer-
den. Weniger Kirchenmitglieder, weniger 
Engagierte in den Gemeinden, deutlich 
weniger hauptberufliches Personal und 
ein erheblicher Rückgang der finanziellen 
Ressourcen sind äußere Rahmenbedin-
gungen, die das kirchliche Leben überall 
massiv beeinflussen. Doch diese Situation 
birgt auch Chancen für unser Miteinander-
Kirche-Sein.

Das Erzbistum Köln wird künftig ausdrück-
lich auf eine Kirche hinwirken, die vor Ort 
präsent und nah bei den Menschen bleibt. 
Strukturen und Ressourcen sollen so or-
ganisiert werden, dass die Gemeinden als 
Orte des gelebten Glaubens gestärkt und 
unterstützt werden. Unter anderem werden 
dazu Menschen ermutigt, gefördert und 
begleitet, die als Mitwirkende in einem Ge-
meindeteam bereit sind, für das kirchliche 
Leben vor Ort in die Leitungsverantwor-
tung zu gehen.

Dieses Workshop-Wochenende lebt von 
Teilnehmenden, die die Veränderungen 
der Kirche vor Ort nicht erleiden, sondern 
aktiv und lustvoll mitgestalten wollen. Bes-
tenfalls kommen Sie mit zwei, drei anderen 
Personen ihrer Gemeinde. Erste eigene 
Erfahrungen und Ideen ermöglichen einen 
fruchtbaren Austausch über die Frage, was 
es vor Ort braucht, um Gemeindeleitung 
neu zu denken und zu leben.
Dabei wird die Idee der Gemeindeteams 
als Teil einer zukünftigen subsidiären 
Leitungsstruktur im Erzbistum Köln als eine 
neue mögliche Option vorgestellt. 
All das werden wir auch an die Heilige 
Schrift rückbinden und uns spirituell inspi-
rieren lassen.

Herzliche Einladung nach Bensberg
Judith Uebing
Referentin Forum :PGR

Einladung
Freitag, 28. Juni 2024

18.00 Uhr

Abendessen

19.00 Uhr 

Standortbestimmung: Kirche im 
Umbruch
Im Rückgriff auf das Psalmenwort 
„Du stellst unsere Füße auf weiten 
Raum“ (Psalm 31,9) nehmen wir 
die Situation und die Herausforde-
rungen in den Blick, in der wir uns 
aktuell befinden.

21.00 Uhr

Geistlicher Tagesabschluss

21.15 Uhr 

Ende des Veranstaltungstages

Samstag, 29. Juni 2024

ab 7.00 Uhr

Frühstück für Übernachtungsgäste

  9.00 Uhr 

Grundlegung: innere Haltungen als 
Treibstoff für Veränderungswillen 
und -bereitschaft 
Innere Haltungen beeinflussen un-
sere Wirklichkeitswahrnehmung und 
unser Handeln. Welche braucht es, 
um mit den anstehenden Verände-
rungen in Gesellschaft und Kirche 
konstruktiv umgehen zu können? 

10.30 Uhr 

Kaffee- und Teepause

10.45 Uhr 

Neuansatz: Gemeindeteams als 
neue, subsidiäre Leitungsstruktur 
der Kirche vor Ort
Damit die jeweiligen Kontexte der 
Gemeinden mitberücksichtigt wer-

Programm


